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Sehr geehrte Damen und Herren!  
Focus Hepatogastroenterologie ist Teenager – und bleibt neugierig.  
14 Veranstaltungen, unzählige spannende Fälle und noch lange nicht erwachsen: Unser Format der fallbasierten Fortbildung geht in die nächste Runde. Auch diesmal 
kombinieren wir klinische Fälle mit State­of­the­Art­Vorträgen aus Gastroenterologie, Endoskopie und Hepatologie – praxisnah, aktuell und mit Blick über den Tellerrand.  
Die Fälle entstehen aus den spannendsten Entwicklungen der letzten Jahre in unseren Fachgebieten. Die begleitenden Vorträge bringen Sie auf den neuesten Stand der 
Wissenschaft und zeigen, was davon wirklich im klinischen Alltag ankommt.  
Kurz gesagt: echte Fälle, frische Erkenntnisse und jede Menge Stoff für gute Diskussionen.  
Dieses Jahr nehmen wir uns cholestatische Hepatopathien vor – und schauen genauer hin. Was von den alten Therapiekonzepten taugt noch? Was kann man getrost 
verabschieden? Und welche neuen Optionen sind wirklich spannend?  
Außerdem widmen wir uns den seltenen Lebererkrankungen: Wie nähert man sich ihnen strukturiert, ohne im diagnostischen Dschungel verloren zu gehen? Welche 
Schritte führen schnell zur richtigen Diagnose? Und woran müssen wir vor und nach Lebertransplantation denken?  
Wie immer gilt: kein Frontalunterricht. Wir arbeiten uns gemeinsam durch Fälle, Bilder und Befunde – praxisnah, direkt aus dem klinischen Alltag und mit genug Raum für Diskussion. 
Und dann wäre da noch die Frage: Erlebt die Chirurgie gerade ein Comeback in der CED? Wann macht die primäre Operation wirklich Sinn – und wann fährt man mit 
einer konservativen Strategie besser? Wir diskutieren aktuelle Ansätze beim Management von entero­enterischen und entero­kutane(n) Fisteln sowie perianalen 
Fisteln. Was hat sich in den letzten Jahren verändert? Welche Konzepte sind heute State of the Art – und was funktioniert im Alltag tatsächlich?  
Neben den aktuellen Therapiestrategien beim hepatozellulären Karzinom – in all ihrer Komplexität – werfen wir auch heuer einen genauen Blick auf die verschiedenen 
Behandlungswege: interventionell, operativ oder medikamentös. Wann passt welche Strategie? Und wie gelingt die optimale Abstimmung im interdisziplinären Setting? 
Darüber hinaus widmen wir uns dem extrahepatischen Gallengangskarzinom. Welche diagnostischen und therapeutischen Schritte braucht es, um hier für unsere 
Patient:innen die bestmöglichen Ergebnisse zu erzielen? Heute werden wir auch den Alltag in der HCC Ambulanz erleben, Entscheidungen müssen schnell praxisnah 
und häufig unter Druck getroffen werden, gemeinsam werden wir diese Challenge erleben aber auch gemeinsam meistern.  
Dass es in der Endoskopie manchmal hoch hergeht, kennen wir alle. Genau deshalb stellt sich die Frage: Wie priorisieren wir richtig? Welche Patient:innen bleiben auf 
der Liste – und welche müssen verschoben werden? Und vor allem: Auf welcher evidenzbasierten Grundlage treffen wir diese Entscheidungen? Neben vielen 
spannenden Bildern geht es diesmal also auch um Organisation, Priorisierung und Entscheidungen mit Tragweite im klinischen Alltag.  Und weil es in der 
Gastroenterologie manchmal schnell gehen muss, steht auch das Management der GI­Blutung auf dem Programm. Ein weiterer Schwerpunkt liegt am Schnittpunkt 
von Endoskopie und Chirurgie: Wer profitiert von einer Operation – und wann ist eine endoskopische Gastroenteroanastomose die bessere Option? Und nicht zuletzt: 
Was tun mit Patient:innen, die „unfit for surgery“ sind? – harte Entscheidungen, echte Fälle und Lösungen für den Alltag.  
In unserer gastroenterologischen Ordination widmen wir uns zwei Themen, die im Praxisalltag ständig auf dem Tisch liegen: MASLD und Abdominalschmerz. Beim 
Management der MASLD stellt sich zunehmend die Frage: Welche Patient:innen profitieren von welcher medikamentösen Therapie? Und wie gelingt eine sinnvolle 
Auswahl in der täglichen Praxis? Gleichzeitig gehen wir einem der häufigsten Symptome der Gastroenterologie nach: Bauchweh. Wie kommt man vom unspezifischen 
Symptom zur klaren Diagnose – strukturiert, effizient und ohne unnötige Umwege? Wie kläre ich Patienten über den FIT Test auf? Praxisnah, alltagstauglich und direkt 
aus der Perspektive der Gastroenterologie in der niedergelassenen Praxis gedacht. 
Natürlich auch dieses Mal wieder ein „State oft the Art“ Vortrag: Was bringt die alle 5 Jahre Stattfindende Konsensuskonferenz „Baveno VIII“ im Bereich portale 
Hypertension für die klinische Praxis? Abrunden wollen wir es mit einem neuen Format: Die Kontroverse „Brauchen wir die Koloskopie überhaupt noch?“ 

Prim. Prof. PD Dr. Arnulf Ferlitsch     Prim. PD Dr. Andreas Maieron     Univ.­Prof. Dr. Harald Vogelsang 
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08.30 – 08.45 Begrüßung und Gruppeneinteilung 

08.45 – 09.35 HotSpot  

Gruppenwechsel 

09.35 – 10.25 HotSpot  

10.25 – 10.55 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 

10.55 – 11.25 State of the Art: Baveno VIII (M. Mandorfer) 

11.25 – 12.15 HotSpot  

12.15 – 13.00 Mittagessen und Besuch der Industrieausstellung 

13.00 – 13.50 HotSpot  

Gruppenwechsel  

13:50 – 14.40 HotSpot  

14.40 – 15.10 Kontroverse: Braucht es die Koloskopie überhaupt 
noch? (M. Ferlitsch)  

15.10 – 15.40 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung 

15.40 – 16.30 HotSpot  

16.30 – 17.00 Noch Fragen? 

6 HotSpots – Teilnehmer wechseln die Räumlichkeiten  
zu den jeweiligen Hotspots 

1 HEPATOLOGIE 
Cholestatische Hepatitiden,  
strukturierte Abklärung der unklaren Hepatopathie 
Besetzung: M. Gschwantler, H. Hofer, E. Halilbasic   

2 CED 
Kombinationstherapien, Das Comeback der primären Chirurgie, 
komplexe Fistelsituationen  
Besetzung: A. Moschen, A. Eser, S. Riss, H. Vogelsang  

3 ENDOSKOPIE 
Die Blickdiagnose, die GI Blutung, Priorisieren des 
Endoskopieprogramms bei Engpässen und Notfällen, 
Autoimmunpankreatitis  
Besetzung: A. Ferlitsch, A. Ziachehabi, J. Prosenz  

4 TUMORBOARD 
Stadiengerechte HCC Therapie, Das extrahepatische CCC, 
Abklärung unklarer Läsionen in der Leber, 
Akute Entscheidungen in der HCC Ambulanz  
Besetzung: A. Maieron, K. Dax, C. Neumann  

5 HERAUSFORDERUNGEN VOR UND NACH 
LEBERTRANSPLANTATION 

Besetzung: M. Mandorfer, G. Gyoeri, H. Zoller  

6 IN DER GASTROENTEROLOGISCHEN ORDINATION  
MASLD und Bauchschmerz, FIT Test 
Besetzung: T. Scherzer, R. Brunner  

Timetable
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Tutoren / Moderatoren
Priv.­Doz. Dr. Brunner Richard  
PhD Ordination Dr. Brunner, Dr. Traussnigg & Dr. Roth Elterleinplatz 6, 
1170 Wien  

OA Dr. Dax­Stampfel Kristina  
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Wien Abteilung für Innere Medizin, 
Gastroenterologie und Nephrologie, Wien 

OA Dr. Eser Alexander  
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Wien, Innere Medizin I,  
Abteilung für Innere Medizin, Gastroenterologie und Nephrologie, Wien 

Prim. Univ.­Prof. Priv.­Doz. Dr. Ferlitsch Arnulf 
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Wien, Innere Medizin I,  
Abteilung für Innere Medizin, Gastroenterologie und Nephrologie, Wien 

Prim. Univ.­Prof. Dr. Ferlitsch Monika  
Klinik Floridsdorf, Abteilung für Innere Medizin, mit Gastroenterologie und 
Akutgeriatrie/Remobilisation, Wien 

Dr. Gyoeri Georg  
Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Univ.­Klinik für Chirurgie, Wien 

Prim. Univ.­Prof. Dr. Gschwantler Michael  
Klinik Ottakring, 4. Medizinische Abteilung, mit Gastroenterologie, Hepatologie, 
Endoskopie, Wien 

OÄ Dr. Halilbasic Emina  
Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Univ.Klinik für Innere Medizin III, 
Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, Wien 

Prim. Univ.­Prof. Dr. Hofer Harald  
Klinikum Wels­Grieskirchen GmbH, Standort Wels,  
Abteilung für Innere Medizin I, Wels 

Prim. Prof. Priv.­Doz. Dr. Maieron Andreas  
Universitätsklinikum St. Pölten, Klin. Abteilung für Innere Medizin 2, St. Pölten 

ao. Prof. Priv.­Doz. DDr. Mandorfer Mattias  
Medizinische Universität Wien / AKH Wien, Univ. Klinik für Innere Medizin III, 
Klinische Abteilung für Gastroenterologie und Hepatologie, Wien 

Univ.­Prof. Dr. Moschen Alexander R., PhD  
Kepler Universitätsklinikum, Universitätsklinik für Innere Medizin 2, 
Gastroenterologie und Hepatologie, Endokrinologie und Stoffwechsel, 
Nephrologie, Rheumatologie, Linz 

Prim. Dr. Neumann Christian, MBA  
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Wien, Röntgenabteilung, Wien 

Prosenz Julian, PhD FESBGH  
Universitätsklinikum St. Pölten, Klin. Abteilung für Innere Medizin 2, St. Pölten 

Assoc. Prof. Priv­Doz. Dr. Riss Stefan  
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Wien, Chirurgische Abteilung, Wien  

Priv.­Doz. Dr. Scherzer Thomas Matthias, MBA  
Universitätsklinikum Wiener Neustadt, III. Innere Medizin, Hämatologie und 
internistische Onkologie, Wiener Neustadt 

ao. Univ.­Prof. DI Dr. Vogelsang Harald  
Ordination, Rußbergstraße 62, 1210 Wien 

Prim. Dr. Ziachehabi Alexander  
Ordensklinikum Linz – Barmherzige Schwestern, Interne 4: Gastroenterologie 
und Hepatologie, Endokrinologie und Stoffwechsel, Linz 

Univ.­Prof. Dr. Zoller Heinz  
LKH – Universitätskliniken Innsbruck, Univ.­Klinik für Innere Medizin I, Innsbruck
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Allgemeine Hinweise
Tagungsbüro: 
MAW – Medizinische Ausstellungs­ und Werbegesellschaft 
Freyung 6, 1010 Wien 
Carmen Zavarsky, Jasmin Amon 
Tel.: (+43/1) 536 63­23, ­81 
E­Mail: focushepatogastroenterologie@media.co.at 
Tagungsgebühr: 
regulär € 240,– 
Mitglieder der ÖGGH € 150,– 
Mitglieder des BÖI € 150,– 
Ärzte in Ausbildung € 120,– (mit Nachweis) 
Die Tagungsgebühr beinhaltet Teilnahme, Unterlagen, Kaffeepausen 
und Mittagessen. 
Anmeldung (limitierte Teilnehmerzahl): 
www.focushepatogastroenterologie.at  

Anrechenbarkeit der Veranstaltung: 
Diese Veranstaltung wird im Rahmen des Diplom­Fortbildungs ­
programmes der Österreichischen Ärztekammer (ÖÄK) für das Fach 
Innere Medizin / Gastroenterologie und Hepatologie eingereicht. 
Tagungsort: 
Schloss Schönbrunn, 
Apothekertrakt, Zugang Schönbrunner Schloßstraße  
(vor Ecke Grünbergstraße) 
1130 Wien 

Anfahrt: 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
U­Bahn U4 bis Station Schönbrunn,  Ausgang Grünbergstraße 
Straßenbahn 10 oder 58 bis Station Schönbrunn 
Bus 10A bis Station Schönbrunn 
Mit dem PKW: 
Wir empfehlen Ihnen aufgrund der knappen Parkplatzsituation rund um 
Schönbrunn die öffentlichen Verkehrsmittel zu be nützen. 
Ein gebührenpflichtiger Parkplatz befindet sich gegenüber dem Eingang 
zur Orangerie auf der Schönbrunner Schloßstraße.

S C H I R M H E R R S C H A F T

Focus Hepatogastroenterologie 2026 wird unter der Schirmherrschaft der Österreichischen Gesellschaft 
für Gastroenterologie und Hepatologie, sowie des Berufsverbandes der Österreichischen Internisten 
veranstaltet.
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